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PREMM-DRUCK Roding

· GRABDENKMÄLER
· TREPPENANLAGEN
· BODENBELÄGE
· BÄDER
· TEILE FÜR LADENBAU
· KÜCHENARBEITSPLATTEN
· MÖBEL- UND EINRICHTUNGS
   GEGENSTÄNDE
· FASSADEN

Pokalverleihung:
Sonntag, 29. Mai 2022, um 18.00 Uhr in der Schießan-
lage in Oberkreith 30.

Einzelwettbewerb:
Es wird eine getrennte Wertung zwischen Aktiven und
Nichtaktiven durchgeführt.
Aktive: Dazu zählen alle Schützen und Reservisten, 
die bei einem Verein aktiv schießen, d. h. bei einer 
Meisterschaft, Vergleichsschießen oder einem Run-
denwettkampf als Einzel- oder Mannschaftsschütze
teilnehmen, egal in welcher Disziplin.
Nichtaktive: Dazu zählen alle Teilnehmer, die seit
mindestens zwei Jahren nicht mehr oder noch nie bei
einem der oben genannten Schießveranstaltungen
eines Schützen- oder Reservistenvereins teilgenom-
men haben.

Mannschaftswettbewerb:
Eine Mannschaft besteht aus fünf Schützen. Alle
Mannschaftsschützen müssen sich auch am Einzel-
wettbewerb beteiligen. Es wird auch hier eine ge-
trennte Wertung durchgeführt.
Aktive: Alle Mannschaften, bei denen mindestens ein
Aktiver teilnimmt.
Nichtaktive: Alle Mannschaften, bei denen kein
Aktiver teilnimmt.

Infektionsschutz Corona:
Der Veranstalter sorgt für die Einhaltung der zum 
Zeitpunkt des Pokalschießens gültigen Infektions-
schutzmaßnahmen.

Hinweis:
Die Schießanlage befindet sich an der Straße von
Roding nach Strahlfeld in Oberkreith 30. Anmeldungen
bei Erwin Wittmann, Tel. 0171/2366359; ab 18.30 Uhr.

Allgemeine Schießbestimmungen:
Mit der Lösung der Schießkarte erkennt der Schütze
die Durchführungsbestimmungen des ausrichtenden
Vereins an.

Leitung:
Bernhard Fisch        1. Schützenmeister
Josef Fink                2. Schützenmeister
Jürgen Bauer           3. Schützenmeister
Stefan Holzinger      KK-Sportleiter
Erwin Wittmann       stv. KK-Sportleiter
Daniel Preis             Kassier

93426 RODING-OBERKREITH 23
TELEFON:  09461  /  21 28
TELEFAX:  09461  /  6 67



Schießprogramm

Geschossen wird auf vier elektronischen KK-
Ständen der Firma Meyton Elektronik, 50 Meter.

Schießzeiten:
Freitag,    13. Mai 2022             18.00 – 21.00 Uhr
Samstag, 14. Mai 2022            14.00 – 20.00 Uhr
Sonntag,  15. Mai 2022              9.30 – 12.00 Uhr
Montag,   16. Mai 2022 bis
Freitag,    20. Mai 2022             18.00 – 21.00 Uhr
Samstag, 21. Mai 2022            14.00 – 20.00 Uhr
Sonntag,  22. Mai 2022              9.30 – 12.00 Uhr

Schusszahl:        3 Schuss Probe
                                  20 Schuss Pokal

Schießart:           liegend

Munition und Gewehre:
Beides wird auf Wunsch vom ausrichtenden Verein
gestellt.

Einlage:
20,- EUR pro Mannschaft. Die fünf erstplatzierten
Mannschaften erhalten wertvolle Zinnpokale.
5,- EUR pro Einzelschützen. Jeder Mannschafts-
schütze muss sich auch am Einzelwettbewerb be-
teiligen. Nachkauf unbeschränkt. 
Die jeweils fünf besten Schützen erhalten einen
schönen Zinnpokal. 

Meistbeteiligung:       30 Liter Bier

Erinnerungsgeschenk
Auf Erinnerungsgeschenke für die teilnehmenden 
Mannschaften wird wie bereits im Jahr 2019 ver-
zichtet. Anstatt dessen spendet der Veranstalter
1 € je teilnehmenden Schützen an eine karitative 
Einrichtung.

Grußwort
des Schirmherrn
Schon der Liedklassiker „Schützenliesl“ zeigt uns auf, welch 
wichtige Aufgabe ein Schützenverein leisten kann:
„Alle kommen`s z`samm.“

Der Schützenverein Waldeslust Roding-Bahnhof schafft es, 
diese Brücke zu schlagen zwischen Jugend, Erwachsenen und 
Senioren aus allen Bereichen unserer Gesellschaft. Jeder ist will-
kommen bei den „Oberkreither Schützen“. 

Ein so aktives und abwechslungsreiches Vereinsleben, wie es 
die Waldeslust- Schützinnen und -Schützen zelebrieren, ist nur 
durch ehrenamtliches Engagement vieler möglich. Es ist äußerst 
erfreulich, dass es in diesem Verein noch so viele Ehrenamtliche 
gibt, die das ganze Jahr hindurch einen so wertvollen Beitrag 
für unsere Gesellschaft und unser menschliches Miteinander 
leisten. 

Bereits mein Vater Günther fungierte als Schirmherr für das 
Kleinkaliberwanderpokalschießen. Deshalb freut es mich umso 
mehr, dass nun auch ich hierfür die Schirmherrschaft überneh-
men darf und so den Schützenverein Waldeslust unterstützen 
kann bei einer seiner gesellschaftlichen Aufgaben. 

So unterstreicht einmal mehr diese jahrelange und  generatio-
nenübergreifende Verbundenheit den hervorragenden gesell-
schaftlichen Zusammenhalt in diesem Verein. 

In diesem Sinne wünsche ich nun allen Teilnehmern eine ruhige 
Hand, gutes Gelingen und fröhliche Stunden beim Wettkampf in 
Oberkreith. 

Ulli Kraus, Schirmherr

Grußwort des
1. Schützenmeisters
Der Schützenverein Waldeslust Roding-Bahnhof  veranstaltet 
nach einer dreijährigen Pause auf der Schießanlage in Oberkreith 
sein traditionelles Kleinkaliberwanderpokalschießen.

In den letzten beiden Jahren sind sehr viele schöne gesellschaft-
liche und sportliche Veranstaltungen Corona zu Opfer gefallen 
und mussten leider abgesagt werden.

Natürlich freuen sich unsere Mitglieder und vor allen die Vor-
standschaft jedes Mal darauf diesen Wettbewerb ausrichten zu 
dürfen.  Doch heuer ist die Vorfreude daher wirklich besonders 
groß. 

Diese traditionelle Veranstaltung wurde bereits 1983 aus der 
Wiege gehoben und erlebt in diesen Jahr seine 15. Aufl age.  Seit 
Langem zählt es zu den teilnehmerstärksten Wettbewerben sei-
ner Art in ganz Bayern.

Nicht zuletzt durch die zusätzliche Wertung für das Rodinger 
Stadtjubiläum „1175 Jahre Roding“ konnte 2019 mit 537 Schüt-
zen eine  neue Rekordteilnehmerzahl verbucht werden.  

Selbstverständlich möchten wir heuer den Wettbewerb genau 
so attraktiv gestalten, dass ähnlich viele Schießbegeisterte den 
Weg zu uns fi nden.

Durch eine getrennte Wertung von Aktiven und Passiven  haben 
auch Nichtschützen eine Chance auf die vorderen Plätze. Um das 
Schießen für die Mannschaftskollegen auch interessant zu ma-
chen, erfolgt die sofortige Trefferanzeige auf einem Bildschirm 
im Schützenheim. So kann die gesamte Mannschaft mitfi ebern.

Bereits jetzt möchte ich alle Teilnehmer zur Siegerehrung am 29. 
Mai an der Schießanlage in Oberkreith einladen und hoffe mög-
lichst Viele begrüßen zu dürfen.

Zum Schluß wünsche ich allen Teilnehmern eine ruhige Hand, 
viel Glück, gut Schuß und fröhliche, gesellige Stunden bei uns 
in Oberkreith.   

Mit Schützengruß

Bernhard Fisch,  1. Schützenmeister
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 Nur bei unserer 
 Kreistagsliste sind 
 übrigens 84% der 
 Kandidat*innen 
 aus Roding. 

 Bürgerbedarf 
Oft sind es die Kleinigkeiten, die das Leben erleichtern. 

 Mehr Wasserhähne auf den Friedhöfen 
Einfach und günstig zu installieren, praktisch in der Anwendung.

 Sternenhimmel wiederherstellen 
Lichtverschmutzung stört Menschen und andere Lebewesen massiv. 
Außerdem sehen wir deswegen weniger Sterne. Die Straßenbeleuchtung 
trägt einen Großteil dazu bei. Deshalb muss sie sinnvoll, energiesparend und 
passend ausgelegt werden. Nicht der Baum, der Bürgersteig soll hell sein.

 Medizinische Versorgung sicherstellen 
Krankenhauspolitik soll sich am Menschen orientieren. Der Landkreis muss 
neben Top–Versorgung auch ein größeres Unglück bewältigen können. 
Daher sind wir für ein neues Klinikum außerhalb Chams, mit optimaler 
Verkehrsanbindung. Und eine gute fachärztliche Versorgung in Roding.

 Grundschule am Dorf lassen 
Die Rodinger Schule ist schon sehr groß. Wir finden, fast schon zu groß. 
Zumindest die Grundschulen könnten soweit möglich im Dorf bleiben statt in 
Roding immer wieder zu erweitern.

 Gymnasium für Roding 
Warum haben wir eigentlich noch keines?

 Kultur & Leben 

 Schlagkräftige Messe- und Veranstaltungs-GmbH 
Wir brauchen wieder ein Volksfest, für das die Menschen von Straubing 
nach Roding fahren und nicht umgekehrt. 
Die Zusammenlegung von Messe, Roding International, Volksfest und 
anderen Veranstaltungen in eine Hand spart Kosten, macht Sinn und 
erleichtert die Planung und Durchführung.

 Konzerte, Kneipen, Kino 
Wir hatten früher so viel, jetzt fast nichts mehr. Die Zeiten haben sich zwar 
geändert, das heisst aber nicht, dass wir verzagen sollen. 
Neues wagen, ausprobieren und anpacken! 
Wirtschaftsförderung sollte nicht nur für die Industrie da sein.

 Einkaufen in Roding 
Roding ist – aktuell noch – gesegnet mit handwerklich arbeitenden 
Familienbetrieben. Jeder weniger würde uns fehlen und alle zusammen 
machen den Charme von Roding mit aus. Genau das brauchen wir. 
Ob wir noch einen Supermarkt am Stadtrand benötigen, sei dahingestellt. 
Und ein großer Baumarkt will leider nicht nach Roding kommen.

 Offener Jugendtreff: Landjugend-Style 
Am Dorf funktioniert vieles besser, auch für die Jugend. Einen Versuch wäre 
es wert, das auch in Roding auszuprobieren. Städtische Leerstände könnten 
so übergangsweise genutzt werden – eigenverantwortlich.

immer vom Bahnhof nach Hause kommen. 

Am besten mit Glasfaser bis ins Haus. Dazu ein Mobilfunknetz ohne Löcher. 

 Parküberwachung & Geschwindigkeitskontrolle 
...sind nicht dazu da, den Stadtsäckel mit fast 100.000 Euro aufzufüllen, 
sondern für mehr Sicherheit zu sorgen.

 Fließender Verkehr 
Ampelschaltung endlich verbessern und gefährliche Engstellen durch 
Parkverbot z.B. in der Schulstraße oder Falkensteiner Straße auflösen.

 Baugebiete und Nachverdichtung 
Baugebiete nur noch städtisch entwickeln. Keine Investment-Baugebiete mehr 
und nachverdichten mit Augenmaß und Ästhetik.

 Radwege in alle Ortsteile 
...denn von überall soll man sicher und bequem mit dem Rad unterwegs sein.

 Schwimmbad 
Sie wollen ein Ganzjahresbad, gut. Wir bauen das mit Sauna. Macht Sinn.

 Finanzen 
 Verschwendung beenden 
Teure externe Planungen für den 
Papierkorb braucht niemand. Erst 
denken TM spart pro Jahr so viel wie 
ein Feuerwehrauto kostet. Mindestens.

 Verschuldung zurückfahren. 
Es kann nicht sein, dass wir eine der 
meistverschuldeten Gemeinden in 
Bayern sind und trotzdem mit die 
höchsten Hebesätze im Landkreis 
haben. Wir finden den Fehler.
  

 Unsere Vorschläge 
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